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Caritas Werkstätten St. Johannes in Mayen
Telefon 0 26 51/98 53-0 · cw.mayen@srcab.de

Caritas Werkstätten St. Vinzenz und  
INTEC-Betriebe Cochem
Telefon 0 26 71/9 16 96-0 · cw.cochem@srcab.de 
Telefon 0 26 71/98 06 53 · intec.cochem@srcab.de

Caritas Werkstätten St. Elisabeth in Sinzig
Telefon 0 26 42/97 02-300 · cw.sinzig@srcab.de

Caritas Werkstätten St. Stephan in Polch
Telefon 0 26 54/93 97-0 · cw.polch@srcab.de

Caritas Werkstätten St. Anna in Ulmen
Telefon 0 26 76/95 27-0 · cw.ulmen@srcab.de

INTEC-Betriebe Bad Neuenahr-Ahrweiler
Telefon 0 26 41/91139-100 · intec.bna@srcab.de

Caritas Werkstätten
Ludwig-Erhard-Straße 17 
56727 Mayen 
Telefon 0 26 51/49 68-0
Telefax 0 26 51/49 58-22
info@srcab.de
www.st-raphael-cab.de

Kontakt:



Das Unternehmen TElESTAr-DIgITAl in Ulmen arbeitet 
 erfolgreich mit unseren Caritas Werkstätten zusammen.  
Seit 2012 sind acht Beschäftigte mit Behinderung und ein 
 Mitarbeiter unserer Werkstätten in Ulmen dauerhaft bei  
dem Unternehmen der Unterhaltungselektronik eingesetzt.  
Gemeinsam bearbeiten sie Aufträge für namhafte Elektronik-
märkte, verpacken Digitalradios, bauen Digitalreceiver um,  
konfektionieren Halterungen für Satellitenschüsseln und  
überprüfen Fernseher auf ihre Funktionalität.

Auch bei rHODIUS Schleifwerkzeuge in Burgbrohl sind  
Arbeitsgruppen unserer Werkstätten erfolgreich im Einsatz.

Unsere Caritas Werkstätten für Menschen mit Behinderung  
erbringen an ihren Standorten in Bad Neuenahr-Ahrweiler,  
Cochem, Mayen, Polch, Sinzig und Ulmen vielfältige  
Produktions- und Dienstleistungen. 

Viele dieser Leistungen bieten wir auch außerhalb unserer  
Werkstätten direkt bei den Kunden vor Ort an:
■ mit mobilen Arbeitsgruppen oder einzelnen Beschäftigten
■ im stundenweisen, tageweisen oder dauerhaften Einsatz
■ bei privaten wie gewerblichen Auftraggebern

Ob Akten archivieren, Grünflächen pflegen oder Produkte ver-
packen: Die motivierten und qualifizierten Beschäftigten unserer 
Werkstätten sind bereits bei vielen regionalen Unternehmen im 
Einsatz. Sie unterstützen je nach Bedarf bei verschiedenen  
Auf gaben und entlasten das Personal unserer Auftraggeber.  
Eingearbeitet und begleitet werden sie dabei von dem Fach-
personal unserer Werkstätten.

Unserangebot

Auch während ihres Außeneinsatzes bleiben die  
Beschäftigten in unseren Werkstätten tätig und  
über uns sozial- und unfallversichert. 

Mögliche Einsatzfelder sind:
■ Aktenvernichtung & Digitalisierung
■ Garten-/Landschaftspflege
■ Hausmeisterei
■ Küchen & Kantine
■ Lager & Logistik
■ Montage & Verpackung

Übrigens: 
Jedes Unternehmen, das  
einen Beschäftigten oder  
eine Arbeitsgruppe der  
Caritas Werkstätten engagiert 
und integriert,
■  nimmt seine soziale  

Verantwortung wahr,
■  ermöglicht Menschen mit 

Behinderung die betriebsnahe 
Teilhabe am Arbeitsleben,

■  stärkt bei ihnen das Gefühl 
der Zugehörigkeit zum  
Unternehmen und zur  
Gesellschaft,

■  kann die erbrachte Leistung 
auf die Ausgleichs abgabe 
anrechnen.

So rechnen sich Ihre Aufträge an uns!
Ihr Unternehmen ist zu einer Ausgleichsabgabe verpflichtet, 
weil es nicht die vorgeschriebene Zahl schwerbehinderter 
Menschen beschäftigt? Indem Sie Aufträge an die Caritas 
Werkstätten vergeben, können Sie Ihre Ausgleichsabgabe 
vollständig oder teilweise entrichten. 

referenzKunden

„Die mobile und flexible Arbeitsgruppe der Caritas Werkstätten 
leistet sehr gute Arbeit, ist fester Bestand teil unserer Firma 
und vollständig bei uns integriert.“

Frank Kirwel, Geschäftsführer TELESTAR-DIGITAL


